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Die offene Caféstube - Der „Offene Treff“ 

ist „das!“ Herzstück im MGH! 
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Was bedeutet „Offener Treff“ 
Offene Treffs…. 
•  erreichen alle 

Bevölkerungsschichten 
•  holen unterschiedlichste 

Menschen an einen Tisch 
•  bieten mit ihrer Vorgehensweise 

einen Rahmen für den 
gemeinsamen Austausch und das 
Miteinander- und-Voneinander-
Lernen  

•  bieten einen offenen und 
niedrigschwelligen Zugang zu 
anderen Angeboten 

•  gewähren eine Eintrittskarte in ein 
ganzes soziales Netz 

 

Wir brauchen…. 
•  Qualifizierte Gastgeberinnen 
•  Regelmäßige verlässliche 

Öffnungszeiten 
•  Niedrigschwelligkeit 
•  Offenheit als 

Strukturierungsprinzip verankert 
•  Forum für informelle Bildung 
•  Beteiligungs- und 

Aktivierungsräume 
•  Wohlfühlatmosphäre 
 

Felicitas	
  Flöthner,	
  Koblenz	
  
Marianne	
  Reißing,	
  Freudenstadt	
  



5 

Die Wirkungskette: 
„Offener Treff“ 

Nutzen auf individueller 
Ebene 

 
Auswirkungen 
Allgemein 
 
Auswirkungen 
Berufsalltag 
 
Auswirkungen 
Gesundheit 
 
Auswirkungen 
Gesellschaft 
 
Auswirkungen 
Person selbst 
 

Welche langfristigen 
positiven Wirkungen 
ergeben sich für die 
Nutzer/-innen? 

Dadurch verändert sich 
bei den Nutzer/-innen: 

Dies führt mittel- und langfristig zu: 

Wirkungen 
 
Sind Zwischenschritte 
benennbar? 

Nutzen für weitere 
Akteure 

Welche langfristigen 
positiven Wirkungen 
ergeben sich z.B. für 
das MGH, für andere 
Menschen, Akteure,  
die Kommunen oder 
die regionale 
Angebotslandschaft? 

Wirkungen 
 
Sind Zwischenschritte 
benennbar? 

Wirkungen 
 
Sind Zwischenschritte benennbar? 

Variante 1: Ohne weitere Zwischenschritte 

Variante 2: Mit Zwischenschritten (Anzahl beliebig) 

Nennung der 
Aktivitäten. 
 
Offener Treff 
 
Nennung der Kriterien. 
•  Qualifizierte 

Gastgeberinnen 
•  Regelmäßige 

verlässliche 
Öffnungszeiten 

•  Wohlfühlatmoshphäre 
•  Niedrigschwelligkeit 
•  Offenheit als 

Strukturierungs-
prinzip 

•  Forum für informelle 
Bildung 

•  Beteiligungs- und 
Aktivierungsraum 
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Auswirkungen 
allgemein 

•  Aktivierung 
•  Einüben von Regelmäßigkeit 
•  Pflege sozialer Kontakte 
•  Nachbarschaftshilfe 
•  Entgegenwirken von Vereinsamung 
•  „Tapetenwechsel“ 
•  Auf- und Ausbau sozialer 

Kompetenzen 
•  Partizipation 
•  Vernetzung untereinander für eine 

intakte Gemeinschaft in unserer 
Gesellschaft 
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Teilnehmende 

Auswirkungen im 
Bezug auf die 
Beschäftigungs-
förderung 

•  Erlernen von Regelmäßigkeiten 
•  Aktive Alltagsgestaltung 
•  Zufriedenheit 
•  Stolz auf Selbstverwirklichung 
•  Gesellschaftliche Teilhabe 
•  Gefühl, gebraucht zu werden 
•  Selbstwirksamkeit 
•  Neue Impulse und neuer Input 
•  Heranführen an den  
    1. Arbeitsmarkt 
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Teilnehmende 

Auswirkungen im 
Bezug auf die 
Gesundheit 

•  Physische Aktivierung 
•  Geistige Aktivierung 

„Gedächtnistraining“ 
•  Verminderung von 

Pflegebedürftigkeit 
•  Hilfe bei Arztbesuchen 
•  Freude am Essen 
•  Minderung Psycho-sozialer 

Benachteiligung 
•  Entgegenwirken von 

Depressionen 
•  Wiedereingliederung nach 

Krankheit, Sensibilisierung für 
Alltagsstruktur  

   (à Tagesklinik) Felicitas	
  Flöthner,	
  Koblenz	
  
Marianne	
  Reißing,	
  Freudenstadt	
  



9	
  

Teilnehmende 

Auswirkungen im 
Bezug auf die 
Gesellschaft 

Quelle:	
  WEITBLICK	
  Baden-­‐WürPemberg	
  

•  Unterstützung der „sorgenden 
Gemeinschaft“ 

•  Aufbau von 
Nachbarschaftshilfen 

•  Gesellschaftliche Teilhabe 
•  Vermittlung von 

gesellschaftlichen Werten und 
Normen 

•  Interkulturelle Sensibilisierung 
•  Akzeptanz von Individualität 
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Teilnehmende 

Auswirkungen auf 
die Person selbst 

•  Zufriedenheit- und 
Ausgeglichenheit 

•  Kreis der Bekanntschaften 
erweitern 

•  Entgegen Isolation wirken 
•  Lebensinhalt  und Sinngebung 
•  Erleben von Gemeinschaft 
•  Weiterentwicklung der 

Persönlichkeit durch 
Selbstwahrnehmung 

•  Aufbau einer Vertrauensbasis 
     Ersatzfamilie  
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